
Testpflanzungen – Wasserverfügbarkeit im Boden
Versuchsfläche in Escholzmatt, Luzern
Humusform: Moder
Bodentyp: Pseudogley
Gründigkeit: >130 cm
Kalkgrenze: 110 cm
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Bodenprofil Escholzmatt 
Foto: Marco Walser
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Pflanzenverfügbares Wasser im Boden (Mittelwert über das Profil)

äusserst gering sehr gering gering mittel hoch sehr hoch

21 273
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Minimale gesättigte Wasserleitfähigkeit im Profil

sehr gering gering mittel hoch sehr hoch äusserst hoch

3 174
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Tongehalt [%]

Schwere des Bodens gemäss Tongehalt (Mittelwert über das Profil)

sehr leicht leicht mittelschwer schwer sehr schwer extrem schwer

2% 77%

Min     Spannbreite der Testpflanzungsflächen Max

Wert der Fläche

Schwerer Boden mit normaler Durchwurzelbarkeit und geringem Trockenstressrisiko 



Testpflanzungen 
Nährstoffverfüg-
barkeit im Boden
Versuchsfläche in Escholzmatt, 
Luzern
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Mittlere Mineralisierungsrate gemäss C/N Verhältnis

sehr hoch hoch mittel niedrig sehr niedrig

11 30
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Mittlerer Nährstoffvorrat Calcium 

sehr gering gering mässig mittel mässig hoch hoch sehr hoch

62 31901
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Mittlerer Nährstoffvorrat Magnesium 

sehr gering gering mässig mittel mässig hoch hoch sehr hoch

19 3308

0 200 400 600 800 1’000 1’200 1’400 1’600 1’800 2’000

K
[kg/ha]

Mittlerer Nährstoffvorrat Kalium 

sehr gering gering mässig mittel mässig hoch hoch sehr hoch

8 1406

Mässig versauerter Boden mit 
mittlerer Mineralisierungsrate.

Min     Spannbreite der Testpflanzungsflächen Max

Wert der Fläche



Testpflanzungen – Klimatische Bedingungen
Versuchsfläche in Escholzmatt Luzern

Mittlere 
Temperaturen mit 
hohen 
Niederschlägen 
während der 
Vegetationsperiode. 
Hitzetage kommen 
nicht vor und 
Trockenheit ist kein 
Thema.

An 0 Tagen im Jahr wird in 15 cm Bodentiefe eine Saugspannung von unter -200 cbar gemessen. 
Eine tiefere Saugspannung bedeutet, dass die Pflanzen dem Boden nur mit grossem Aufwand Wasser entziehen können. 
Angezeigt werden über die Jahren 2023, 2024 und 2025 gemittelte Werte. Temperatur und Saugspannung wurden durch die flächeneigenen 
Klimastationen erhoben. Für den Niederschlag wurden interpolierte Monatswerte von Meteoschweiz verwendet (ebenfalls 2023, 2024 und 2025).



Testpflanzungen 
Klimatische 
Veränderung
Versuchsfläche in Escholzmatt   
Luzern

Für Escholzmatt ist gegen Ende 
des Jahrhunderts ein Klima 
prognostiziert, wie es heute in 
der submontanen Höhenstufe 
vorkommt. Buchen dürften in 
Zukunft eine wichtigere Rolle 
spielen als die Fichten, welche 
den Standort momentan 
dominieren.
 


	15_Boden
	Slide Number 1
	Slide Number 2

	15_Klima
	Slide Number 1
	Slide Number 2


